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GIOVANNETTI

sturmbewegten Zeit, als der Führer des
Tausendjährigen Reiches alle Stimmen
nötig hatte, in dem erworbenen
schweizerischen Heimatschein keinen
Hinderungsgrund sah, mit hinauszureisen und
zu stimmen, wie der Führer befahl. Man
wuhte das, aber man schwieg diskret.
Er werde seinerseits doch sicherlich, so
redete man den Wackeren an, für die
Aufnahme Petersens ins Bürgerrecht
votieren. «Nein», sagte Herr Breitmüller
entschlossen, «ich finde, wir sind unser
genug!» Bob

Heiri Knörzlis Stoßseufzer

«I bi scho no en Pächvogel bi dere
grohe Schtüürfuehredukzion könnti jez
e schöös Hüüffeli profitiere, wenn i alles
eerlich verschfüüre fät!» Kari

Unser genug!

In Grindlikon herrschte eine gewisse
Erregung der Gemüter. Man stand vor
einer Gemeindeversammlung. Es sollte
über das Einbürgerungsgesuch des
gebürtigen Norddeutschen Markus Petersen

entschieden werden. Einzelne Grind-
likoner warben für die Aufnahme
Petersens ins Bürgerrecht. Er sei ein tüch¬

tiger Handwerker und ein senkrechter
Vereinskamerad. Andere weibelten
gegen ihn, sei es, weil er beruflich Erfolg
hatte, weil er wohl gelitfen war, oder
weil sie ihm seine hübsche, aus
achtbarem Hause stammende Braut mih-
gönnten. Auch Ignaz Breitmüller wurde
um seine Ansicht befragt. Man wuhte
zwar von ihm, dah er in jener etwas

In den Bach geschüttelt

Oft hört man an Bach-Festen
Nicht stets die im Fach Besten. FM

Sprichwort

Tu Gutes: dein Nachbar erfährt es
nie. Tu Böses: man weifj es auf hundert

Chinesisch

Nach dem Rasieren
PITRALON

desinfiz'«"-*

belebt

24

ob mit Seife oder Strom
nach dem Rasieren Pitralon

Verhindert Infektionen. Pitralon
ist mehr als ein Rasierwasser, -

ein Antiseptikum. Pickel. Pusteln,
Mitesser verschwinden. Verlangen

Sie auch beim Coiffeur nach
dem Rasieren Pitralon. Flacons
Fr. 2.- und 3.- St.


	...

